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Tätigkeitsbericht 2023/24 Seniorpartner in School - LV Bayern 
 
Das Jahr 2023 war für unseren Landesverband davon geprägt, dass wir trotz einer 
finanziellen „Durststrecke“ alle Standorte weiter konsolidieren und am Standort Nürnberg 
sogar schnell wachsen konnten. 
 
Die Landesgeschäftsstelle befand sich seit Januar 2023 im Zwischennutzungs-Gebäude 
und -projekt SHAERE. Da die Zwischennutzung nur bis Ende 2024 zugesichert wurde, steht 
im Juni 2024 erneut ein Umzug an. Dank der Bemühungen von Stefan Schabernak („Rock 
Your live“) ist es gelungen für die eleven-Gemeinschaft ein neues Domizil mit langfristiger 
Perspektive in der Nähe des Ostbahnhofs am Tassiloplatz 25, 81541 München zu finden. 
Der Mietvertrag im Shaere endet zum 31.05. Ab Mitte Juni 2024 wird das Büro der Landes-
Geschäftsstelle also im „Tassiloft“ sein. Seminarräume und ein Coworkingspace stehen 
uns dort ebenso zur Verfügung.  
 
Nun zu den Themen im Einzelnen, strukturiert nach der fachlichen Aufgabenteilung unseres 
Organigramms.  
 
 
Fachbereich MEDIATOR – 
Grundausbildungen/Fortbildungen/Veranstaltungen 
 
1. Grundausbildung – die Ausbildungsstaffeln 
Unser Ziel, in jedem Jahr an jedem Standort 2 Grundausbildungen durchzuführen, konnten 
wir mangels Finanzierung nicht leisten. Trotzdem ist eine beachtliche Liste von Staffeln 
zusammengekommen und insgesamt konnten wir 55 neu ausgebildete Mediator*innen an 
SiS-Partnerschulen einsetzen. 
 
Überblick über die an den SiS-Standorten durchgeführten Grundausbildungen: 
(bitte beachten: hier sind auch die Staffeln aufgeführt, bei denen die Ausbildungsdauer in die Jahre 2022 bzw. 
2024 hineinreicht und die Jahre überlappen) 

Standorte Zeitraum der 
Module 

Ausgebildete 
Mediator*innen 

Augsburg   
Staffel A 03  
Leitung: Ulrike Weber 

10/22 – 02/23 10 

Staffel A 04 
Leitung: Ulrike Weber 

10/23 – 02/24 10 

Deggendorf und Landshut 
(Module wurden abwechselnd an beiden Standorten 
durchgeführt) 

  

DEG05/LA01 
Leitung: Thomas Jennrich 

10/22 - 02/23 5 aus LA 
1 aus DEG 

DEG06/LA02 
Leitung: Thomas Jennrich 

11/23 – 3/24 5 aus LA 
4 aus DEG 
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München   
Staffel M 14 
Leitung: Thomas Jennrich 

11/22 – 
03/23 

6 

Staffel M 15 
Leitung: Ulrike Weber 

04 – 07/23 8 

Staffel M 16 
Leitung: Ulrike Weber 

10/23 – 1/24 9 

Nürnberg   
1 Absolvent bei M 13 04/22 – 2/23 1 
Staffel N 01 
Leitung: Thomas Jennrich 

10/22 – 2/23 11 

Staffel N 02 
Leitung: Thomas Jennrich 

04 – 07/23 13 

Staffel N 03 
Leitung; Thomas Jennrich 

10/23 – 2/24 13 

 
Allen Teilnehmenden an der Grundausbildung nach dem 2. Modul Hospitationen bei 
erfahrenen Schulteams zu ermöglichen, gehört mittlerweile zu unserem Standard und hat 
sich sehr bewährt. So lernen die Teilnehmenden der Ausbildung die Schulpraxis kennen. 
Durch Hospitationen finden sich auch neue Tandems, wenn Lücken geschlossen werden 
müssen. 
 
2. Fortbildungen, Workshops und andere Veranstaltungen 
Im Jahr 2023 konnten wir wegen mangelnder Mittel viel weniger Veranstaltungen als im 
Vorjahr anbieten und mussten uns auf Pflicht- bzw. Standardangebote beschränken. 
Seit 2023 werden Seminare, Reflexionstreffen mit kollegialer Fallberatung sowie 
Supervisionen getrennt nach Standorten durchgeführt. Ausnahmen sind die Schulungen 
zum Kinderschutz, die digital und standort-übergreifend angeboten werden. Außerdem gilt, 
dass Mediator*innen auch an benachbarten Standorten teilnehmen können, falls Plätze frei 
sind.  
An den Standorten treffen sich die SiSler*innen eigenständig bei Stammtischen und zum 
fachlichen Austausch. Nur zu den großen Mitgliedertreffen und -versammlungen wird 
übergreifend zum Austausch und Kennenlernen die gesamte bayerischen SiS-Community 
eingeladen. 
 
Hier die Jahresübersicht mit Angabe der Zielgruppen, des Themas, der Veranstaltungsorte 
und des Formates: 
 
Anzahl der Fortbildungen: insgesamt  10 Veranstaltungen   
StO-übergreifend: Zielgruppe Dauer Format 
Glückskompetenz 
(August 2023) 

Alle SiS-Mitglieder aller 
Standorte 

2 Std. online 

Schulung Kinderschutz 
(Oktober 2023) 

Alle Mediator*innen aller 
Standorte 

3 Std. online 

Workshop für Standort-
Leitungen plus Vorstände 
(Oktober 2023) 

LV-Vorstände plus 
Leitungsteams aller Standorte 

2 Tage Präsenz 

StO-spezifisch:    
Vertiefung Einzelgespräche  
(März 2023) 

Neu ausgebildete 
Mediator*innen Staffel (M 14) 
plus weitere Med. am Standort 
München 

1 Tag Präsenz 
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Vertiefung Einzelgespräche 
Oktober 2023 

Neu ausgebildete 
Mediator*innen (M 15) plus 
weitere Med. am Standort 
München 

2 Tage Präsenz 

Vertiefung Einzelgespräche 
(November 2023) 

Neu ausgebildete 
Mediator*innen am 
Standort Augsburg 

2 Tage Präsenz 

Einführung in die 
Intervision 
(Oktober 2023) 

Med. am Standorten 
Deggendorf/Landshut 

2 Tage Präsenz 

Vertiefung Einzelgespräche 
und Mehrparteien-
Mediation 
(November 2023) 

Med. an Standorten 
Deggendorf/Landshut 

2 Tage Präsenz 

Vertiefung Einzelgespräche 
und Mehrparteien-
Mediation 
(November 2023) 

Med. am Standort 
Nürnberg 

2 Tage Präsenz 

Einführung in die 
Intervision 
(Juli/Nov. Je 1 Tag) 

Med. am Standort 
Nürnberg 

2 Tage Präsenz 

 
Die an den Standorten durchgeführten Supervisions-Sitzungen sowie die Intervisions-
Treffen mit Fallberatung sind hier nicht aufgeführt. 
 
 
Fachbereich SCHULE 
 
Anzahl der Schulen zum Stichtag 
31.12.2023 

Insgesamt: 65 

Standort München (incl. Ingolstadt) 31 
Standorte Deggendorf und Landshut 9 
Standort Augsburg 16 
Nürnberg 9 

 
 
Fachbereich Öffentlichkeitsarbeit 
 
An allen Standorten gab es durch die gute Öffentlichkeitsarbeit der zuständigen regionalen 
Teams zahlreiche Presse, Rundfunk und TV-Berichterstattung, die SiS sichtbarer machte. 
Wir erreichten so an der Schulmediation interessierte Menschen und konnten im 
vergangenen Jahr im LV Bayern 55 neue Mediator*innen akquirieren und ausbilden. 
 
Mangels personeller und zeitlicher Kapazitäten konnten wir in 2023 lediglich eine Ausgabe 
unseres Newsletters (SIS-Letter) im Dezember herausgeben. Darin berichteten wir über 
Neues aus dem Vereinsleben, aus unseren Standorten, den Ausbildungen, informierten über 
Runde Geburtstage unserer Mitglieder und verabschiedeten uns von langjährigen 
Mediatoren-Teams. 
 
Ein Highlight war die SiS-Präsenz mit einem Stand auf dem evangelischen Kirchentag, der 
vom 8. bis 11. Juni 2023 in Nürnberg stattfand. 
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Unsere Zielgruppe, die Generation 55+, ist mehr und mehr in den sozialen Medien aktiv. 
Deshalb ist SiS seit Februar 2023 bei Facebook und inzwischen auch bei Linkedin. 
 
Fachbereich Fundraising 
 
In 2023 konnten durch Spenden, Förderpartner und Stiftungen 75.000,-€ (siehe auch 
Finanzbericht) akquiriert werden. Größere Anträge bei der deutschen Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt (DSEE), Stiftung Deutsches Hilfswerk und Postcode-Lotterie 
waren nicht erfolgreich.  
 
 
Entwicklung der Standorte von SiS-Bayern 
 
Der 2tägige Leitungsworkshop im Oktober 2023 trug wesentlich dazu bei, konkrete 
Maßnahmen für die Weiterentwicklung von SiS in ganz Bayern einzuleiten. Alle 
Vorstandsmitglieder und alle Mitglieder der Leitungsteams waren eingeladen sowie 
diejenigen, die als weitere Funktionsträger die Vereinsarbeit unterstützen. 
 
Begleitet durch die bewährte Moderation von Andrea Felde starteten wir mit einer 
Gruppenarbeit, um unser Miteinander zu verbessern und das „SiS-Wir“ zu stärken. Es folgte 
in Arbeitsgruppen der Blick auf jeden Standort und seine Herausforderungen, die zu 
bewältigen sind. Die Gewinnung neuer Menschen, die Vereinsfunktionen übernehmen und 
wie wir sie dafür ansprechen können, stand als Problem ganz vorne. Schließlich 
beschäftigen uns auch Fragen der Qualitätssicherung der Mediationsarbeit in den 
Schulteams. Wir fanden neue Instrumente und planten ihre Umsetzung (z.Bsp. intensiveres 
Kümmern um die SiS-„Neulinge“, mehr voneinander Lernen durch „Best-practice“-
Austausch, mehr Offenheit für Vertretungen, Hospitationen, Partnerwechsel, Vorlagen für 
gute Feedback-Gespräche mit Schulen). Wir sind durch unseren Workshop mehr 
zusammengewachsen und aneinander vertrauter geworden. 
 
Zur Entwicklung der Standorte im Einzelnen: 
 
SiS-Augsburg  
Der Standort Augsburg lebte ein vertrautes, empathisches und stimmiges Miteinander. Das 
Leitungsteam (Renate Menges, Michael Schaeffer, Ulrike Kammer-Schießl, Petra Mannert) 
trifft sich weiterhin jeden 2. Dienstag im Monat zum „Orga-Treffen“. Die Zusammensetzung 
hatte sich aufgrund des krankheitsbedingten Ausfalls von Renate Menges verändert. Im 
Bereich Schulen unterstützt nun Doris Fehr als neue „Kappe“. 
 
Neu war für den Standort Augsburg, dass mit ständigen Veränderungen in den Schulteams 
als „normale Entwicklung“ umgegangen werden musste. Durch das Ausscheiden von 
Mediator*innen aus mannigfaltigen Grünsind sowohl Teams als auch Schulen neu bzw. 
anders zu besetzen. 
 
Supervisions/Intervisions-Treffen mit fachlichem Austausch finden weiterhin regelmäßig 
an zwei unterschiedlichen Orten in Augsburg statt. Der beliebte Stammtisch – an jedem 3. 
Mittwoch im Monat – ist immer gut besucht. 
 
SiS-Niederbayern 
In Niederbayern ist zu Deggendorf als ein weiterer Standort  Landshut hinzugekommen. 
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Roswitha Farny, Inge Slowik und Hans Jäger bilden das standort-übergreifende 
Leitungsteam. 
 
Die Akquise für die Grundausbildungen erfolgte getrennt in Deggendorf und Landshut, die 
Ausbildung selbst fand aber mit je 2 Modulen an beiden Standorten statt. Zu den 
Stammtischen, den Supervisionen und fachbezogenen Mediator*innen-Treffen werden 
dann die Mitglieder aus beiden Standorten eingeladen. Sie finden abwechselnd an Orten 
statt, die den Standorten nahe liegen. 
 
Bei der Fachtagung des ISB für Lehrkräfte in Niederbayern präsentierten zwei „Neue“ 
(Roswitha Farny und Renate Genske) die SiS-Angebote für Schulen. 
 
Durch intensive Pressearbeit (Landshuter Zeitung, Deggendorfer Zeitung) wurde SiS in 
Niederbayern immer sichtbarer. 
  
SiS-München  
Am Standort München freuten wir uns darüber, mit Karin Niehus eine neue engagierte 
Schulhut-Trägerin gefunden zu haben. Karin hat sich schnell eingearbeitet und in einer 
Telefonaktion alle Schulteams angesprochen und kennengelernt. An den Schulen ist 
weiterhin viel Bewegung: einige Teams mussten komplett ersetzt, manche Teams neu 
zusammengesetzt werden. An Nachfrage von Schulen mangelt es nicht – die Warteliste 
wird immer länger, weil wir viel mehr Menschen ausbilden müssen, um die „normalen 
Verluste“ wettzumachen und auch noch zu wachsen. Das wird die Herausforderung für die 
nächsten Jahre werden und bleiben. 
 
Zwei neue Maßnahmen zur Qualitätssicherung haben wir eingeführt: 

- Apero-Termine: Vorstände und das Leitungsteam München stellt an einem 
Nachmittag in den laufenden Ausbildungsmodulen sich und die Arbeitsweise von SiS 
vor. So erfahren die „Neuen“, wie SiS funktioniert und aufgestellt ist.  

- Abschiedsgespräche mit Schulteams und/oder einzelnen Mediator*innen: damit 
wollen wir die Verabschiedung bewusst gestalten, Ausscheidende wertschätzen und 
ihnen zeigen, dass ihr Einsatz wichtig war. Wir wollen damit von den Ausscheidenden 
auch erfahren, was ihnen ihre Zeit bei SiS gebracht hat und was sie uns als 
Organisation mit ihren Rückmeldungen und ihrer Kritik mit auf den Weg geben. 

 
Als neues Format des Austauschs und der Stärkung der SiS-Gemeinschaft haben wir im 
Januar 2024 das 1. Mediator*innentreffen Best practice durchgeführt, Künftig wollen wir 
mindestens 2mal jährlich die aktiven Mediator*innen zu lockeren Nachmittagen einladen, 
bei denen ausgesuchte SiS-Teams den anderen vorstellen, was sie an beispielhaften 
Aktivitäten in ihrer Schulpraxis einsetzen. So wurde im Januar der „SiS-Briefkasten“ 
vorgestellt, das erfolgreiche Feedback-Gespräch an einer Schule und Alternativen zum 
Zitronenspiel für die Vorstellung in den Schulklassen. 
 
 
SiS-Nürnberg  
Der Standort Nürnberg ist im Jahr 2023 eindrucksvoll gewachsen. Nachdem zwei 
Ausbildungsstaffeln mit insgesamt 26 Telnehmenden abgeschlossen werden konnten, sind 
jetzt in der Stadt Nürnberg, in Fürth, Erlangen und Lauf 37 Mediator*innen an 15 Schulen 
tätig. Die neuen Mediator*innen wurden in die Intervision eingeführt und lernten in einer 
Fortbildung, Mediationsgespräche mit Gruppen von Kindern zu führen.  
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Das Leitungsteam am Standort Nürnberg bildeten Ingrid Strixner für den Hut Mediator, 
Mechthild Müller und Ludwig Schmitt gemeinsam für den Hut Schule. Gründungsmitglied 
Gerd Travnicek hat sich Ende 2023 aus dem Leitungsteam verabschiedet und steht seitdem 
beratend zur Verfügung. 
 
Wir konnten den Bekanntheitsgrad von SiS in unserer Region auch dadurch steigern, dass 
wir auf der Inviva-Messe im März (als Gast der Retla-Stiftung) sowie auf dem Evangelischen 
Kirchentag präsent waren.  
Durch unseren Stand auf der Freiwilligenmesse im September gelang es, zahlreiche 
Interessierte für die Schulmediation zu gewinnen. 
 
 
Vorstandsarbeit und Landesgeschäftsstelle 
 
Landesgeschäftsstelle von SiS-Bayern   
Personelle Besetzung: Unser Ziel, die Landesgeschäftsstelle wieder mit einer 
hauptamtlichen Leitung der Geschäftsstelle zu besetzen, konnten wir 2023 leider nicht 
erreichen. 
 
Bis Juli 2023 hatte Simone Kammerer ehrenamtlich den Bürodienst übernommen. Dann 
hatte sie die 1000 Ehrenamtsstunden in einem Vorruhestandsprogramm der Telekom 
abgeleistet und damit SiS ein ganzes Jahr zur Verfügung gestanden. Durch Simone konnten 
wir Öffnungszeiten und Erreichbarkeit an 4 Vormittagen in der Woche sichern. Dafür sind 
wir ihr sehr dankbar!  
 
Diese Bürobesetzungszeiten waren ab Sommer nicht mehr möglich, die Geschäftsstelle war 
nur sporadisch (meist an einem Tag in der Woche) besetzt. Dabei half uns Sylvia Hafner, 
die zeitweise die Redaktion der Website übernahm. Sie schied aus gesundheitlichen 
Gründen inzwischen aus. 
 
Glücklicherweise lernten wir auf der Münchner Freiwilligenmesse im März 2024 Rita Scholz 
kennen. Sie hat sich als Vorruheständlerin für einen Bundesfreiwilligendienst-Einsatz bei SiS 
entschieden und ist seit Mitte April 2024 für ein ganzes Jahr an 21 Stunden in der Woche 
für uns da. Zurzeit managed sie mit großem Engagement unseren Umzug. 
 
Räume: Von den durch die Zwischennutzungsbedingungen kostengünstigen Räumen im 
Shaere-Projekt wechseln wir im Juni 2024 an den Tassiloplatz 25, knapp 1 km vom 
Münchner Hauptbahnhof gelegen. Die Mietkosten steigen, dafür stehen mit langfristiger 
Perspektive nun für uns ein 25 qm großer Büroraum und die gemeinsame Nutzung von 
Räumen für Veranstaltungen und für unsere Münchner Ausbildungsmodule zur Verfügung. 
Das Ganze wird mit finanzieller Unterstützung durch eleven ermöglicht. Und wir sind 
weiterhin in Verbindung mit 5 anderen Bildungs-NGOs gut in der eleven-Gemeinschaft 
aufgehoben. 
 
Landesvorstand 
Der Landesvorstand traf sich im Berichtsjahr 2023 zu 8 Vorstandssitzungen online. Neben 
den regulären Vorstandsmitgliedern und den Standortleitungen nahmen auch 
Vereinsmitglieder regelmäßig an den für alle Mitglieder offenen Sitzungen teil. 
Stand Mitgliederzahl: Der Landesverband hatte zum Stichtag (31.12.2023) 223 aktive 
(zahlende) Mitglieder (Vorjahr 179), 192 sind davon an Schulen aktive Mediator*innen. Wir 
verzeichneten Austritte von 26 Mitgliedern im Jahr 2023. 
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Betreute Kinder: Im Vergleich zum Vorjahr 2022 (4.180 Kinder) ist die Nachfrage nach 
unserem Angebot in 2023 (6.150 Kinder) um mehr als 30% gestiegen. Hinzu kommen 
Schulen, die auf unserer Warteliste stehen. Um mehr Kinder an mehr Schulen zu betreuen, 
wollen und müssen wir wachsen.  
 
SiS wird in Bayern derzeit nicht aus öffentlichen Mitteln gefördert. Den jährlichen Etat 
finanzieren wir ausschließlich durch Mitgliedsbeiträge, Stiftungen, private Förderpartner 
und Spenden. Größter Kostenfaktor sind die 85-stündigen Ausbildungen unser 
Mediator*innen. So dankbar wir für diese Projektförderungen sind und so wenig wir auch in 
Zukunft darauf verzichten wollen, ermöglichen sie uns keine nachhaltige Finanzierung einer 
stabilen organisatorischen Struktur. Was fehlt ist eine nachhaltige Grundfinanzierung zur 
Stabilisierung, Fortführung und Erweiterung unserer Arbeit, die wir seit vielen Jahren 
erfolgreich leisten. 
 
Wir streben daher an, von der gegenwärtigen unsicheren "Projektfinanzierung" zu einer 
stabilen Grundfinanzierung zu gelangen, die uns ein stabiles Wachstum ermöglicht. Unser 
Ziel ist es, von den Schulen eine „Aufwandspauschale“ für den Verein zu erhalten. 
 
 
Entwicklungen im SiS-Bundesverband  
 
Der ab 2026 bestehende Gesetzesanspruch für jedes Schulkind auf einen 
Ganztagsschulplatz erfordert eine Ausweitung des schulischen Angebots in vielerlei 
Hinsicht. Die pädagogische Gestaltung des Ganztags bedeutet eine große Herausforderung 
und Zukunftsaufgabe. Es braucht die Kooperation vieler verschiedener Akteure - auch aus 
der Zivilgesellschaft.  Als etablierte Sozialorganisation wollen wir unseren Beitrag leisten. 
Als Partner der Schulen, aber auch als Partner der Träger der Tagesbetreuungen und der 
Schulsozialarbeit, sehen wir u.a. im Rahmen des jetzt von der Bundesregierung und den 
Ländern aufgesetzten Startchancen-Programms neue Kooperations-Möglichkeiten 
(Stichwort: multiprofessionelle Teams) 
 
„Ehrenamt braucht Hauptamt“  
Beim Bundesverband arbeiten mittlerweile 4 feste Mitarbeiter*innen in unterschiedlichen 
Beschäftigungsverhältnissen. Wir brauchen dieses starke organisatorisches Gerüst, um die 
Arbeit der Landesverbände besser unterstützen zu können.   
  
 
Kooperationen 
 
Unser bayerischer SiS-Landesverband kooperiert auf Landes- und Bundesebene mit 13 
anderen Landesverbänden und dem Bundesverband. Wir beteiligen uns an der 
landesverbandsübergreifenden Fachbereichs-Arbeit. 
 
Wir sind als Landesverband Mitglied im „Paritätischen Wohlfahrtsverband“, auf 
Bundesebene Mitglied im „Bundesverband bürgerschaftliches Engagement“ (BBE), 
Gründungsmitglied im „Bundesverband innovative Bildungsprogramme“ (BiB), der 
„Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen“ (BAGSO) und der „eleven-
Gemeinschaft“.  
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Wir sind Mitglied im „Netzwerk Stiftungen Bildung“ („Nettie“) und waren vertreten im 
Expertenrat des Verbundforschungsprojekts „Zivilgesellschaft und Bildung. 
Bürgerschaftliches Engagement in Kommunalen Bildungslandschaften“ der „Stiftungen für 
Bildung e.V.“ und des „Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung“ (WZB). 
 
 
Verantwortlich für den Bericht:      Jutta Wache, Matthias Kraemer  
 

Juni 2024 


